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Liebe Wanderfreundinnen und
Wanderfreunde,
wieder liegt ein Wanderjahr hinter uns. Zumindest was unseren SGV betrifft war es
wieder ein normales Jahr.

Viele schöne Touren haben stattgefunden. Allerdings wollen wir die Augen nicht
davor verschließen, dass wir wieder weniger Mitglieder haben und das uns
Wanderführer und Wegezeichner fehlen. Hier Abhilfe zu schaffen, wird für das
nächste Jahr eine Hauptaufgabe sein.

Dier Mitgliederversammlung im schönen Vereinsheim des Kleingartenvereins „In
den Stöcken“ war wieder eine gelungene Veranstaltung. Die SGV-Familie hat in
großer Harmonie die Tagesordnungspunkte abgearbeitet. Einen Bericht findet Ihr
im Inneren des Heftes.

Wir wünschen Euch für das Jahr 2024 alles erdenklich Gute, vor allem natürlich
Gesundheit! Genießt die Natur und die frische Luft bei vielen schönen
Wanderungen.

Mi einem herzlichen „Frisch auf“ grüßen Euch.

Eure
Peter Jung und Peter Vaupel

Lust auf Kaffee, Kuchen + nette Gespräche?

Viele unserer Mitglieder würden das begrüßen und Wanderfreundinnen Inge
Messar und Angelika Krawczyk haben sich bereit erklärt, den (regelmäßigen) Treff
zu organisieren.
Doch aller Anfang ist schwer:
- wo finden wir die passenden Räumlichkeiten?
- wie oft soll das Treffen/Kaffeetrinken stattfinden?
- wird die Bewirtschaftung mit angeboten oder organisieren wir Kaffee und

Kuchen selbst? -wer nimmt am regelmäßigen Kaffeetrinken teil
- wer würde hin- und wieder einen Kuchen backen?
- habt Ihr eine Idee habt, wo es passende Räumlichkeiten gibt?

Nachrichten bitte an Inge Messar E-Mail: inge@messar.de
Tel: 0202 69759480
Mobil: 01523 4042241



Am Samstag, 18.11.2023, traf sich die SGV- Familie zur alljährlichen
Jahreshauptversammlung des Sauerländischen Gebirgsvereins Wuppertal.
Wiederum tagten wir im Vereinsheim des Kleingartenvereins „In den Stöcken“.
Bei Kaffee und Kuchen konnten wir 74 Mitglieder begrüßen. Peter Vaupel
erinnerte an die Verstorbenen des vergangenen Jahres, unter Ihnen Waltraud
Kneip, die 20 Jahre Wanderführerin war. Es wurden langjährige Mitglieder geehrt.
Dabei konnte Erika Middelkamp ihre 60- jährige Mitgliedschaft im Verein feiern
und den Beifall entgegennehmen. Vorstand und Beirat berichteten über die
Aktivitäten: Ende des Jahres 2023 haben wir noch 344 Mitglieder. Nun ist jeder
gefordert, neue Mitglieder zu werben. Es wurden 214 Wanderungen, 4
Radwanderungen und 20 Nordic-Walking Läufe durchgeführt. 12 aktive
Wegezeichner haben wieder ca. 1/3 des 545 km langen Wanderwegenetzes
gezeichnet. Ein herzlicher Dank galt den Wanderführerinnen und Wanderführern
sowie den Wegezeichnerinnen und Wegezeichnern. Erfreulich ist, dass wir nach
Überwindung fast aller bürokratischen Hürden nun endlich im Jahre 2024 zwei
Schutzhütten am Wuppertaler Rundweg aufstellen können. Unser Dank gilt hier
Dirk Mücher und besonders der Hartnäckigkeit von Klaus Staedler. Dank guter
Haushaltsführung konnten wir das Jahr mit einem kleinen Überschuss
abschließen. Jürgen Sonneborn berichtete über die Änderungen an der Home-
page und neue Formen des Wanderkalenders. Heide Hochschild und Jürgen
Müller haben die Kasse geprüft und beantragten die Entlastung für Kassenwart
und Vorstand, die einstimmig gewährt wurde. Heide Hochschild scheidet nach 2
Jahren als Kassenprüferin aus. Neu gewählt wurde Manfred Budschun. Die
Wahlen zum Beirat erfolgten en bloc und per Handzeichen und in großer
Einmütigkeit:

Im Dezember 2023
Mitgliederversammlung 2023

Nach gut 90 Minuten ging eine harmonische Versammlung zu Ende. Wir fühlten
uns „In den Stöcken“ so wohl, dass auch die nächste Mitgliederversammlung am
23.11.2024 dort stattfinden soll. Der Vorsitzende schloss mit den besten
Wünschen für die bevorstehenden Feiertage und ein schönes Wanderjahr 2024.
Mit einem herzlichen „Frisch auf“ grüßen Euch

Eure
Peter Jung und Peter Vaupel

Auf der Jahreshauptversammlung 2023, Berichtsjahr
2022, ehrte Peter Jung die langjährige Mitgliedschaft
und Jubiläen von Mitgliedern und Wegezeichnern.
Jubiläen von Wanderführern waren in diesem Jahr
nicht zu verzeichnen.

Schriftwart:
Kassenwart
Wanderwart und Medienwart:
Wegewart:
Naturschutzwart:
Radwanderwart:

Harald Lindemann
Klaus Staedtler
Jürgen Sonneborn
Jörg Mortsiefer
Dirk Mücher
Martin Kissing
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Mitglieder

Wir nehmen Abschied im Verein seit:

Gerd Maschner
Jacqueline Roderick

Neue Mitglieder

Wir gratulieren an dieser Stelle allen Mitgliedern zum Geburtstag,
insbesondere denen, die 70 Jahre und älter geworden sind!

Gäste sind stets herzlich willkommen. Auch für sie gilt die Wanderordnung.
Gäste werden gebeten, sich zu Beginn der Wanderung mit dem Wanderführer
bekannt zu machen.
Abkürzungen
des Wanderplans

E Einkehr
G Ganztageswanderung
H Halbtagswanderung
Km nur ca.-Angaben
M Mehrtageswanderung
O Rundwanderung
RU Rucksackverpflegung
Schl Schlusseinkehr
+ Wanderung mit Ab-

bruchmöglichkeit
T Treffpunkt
Wf(n) Wanderführer(in)

Abkürzungen zum
öffentlichen Nahverkehr

Ba Bahnhof Barmen
Bstg. Bahn- bzw. Bussteig-Nr
CE City Express
Hbf. Hauptbahnhof, Elberfeld
L Buslinie
OB Bahnhof Oberbarmen
RB Regionalbahn
RE Regionalexpress
RS Remscheid
S S-Bahn
SB Schnellbus
SchwB Schwebebahn
SG Soligen
U Umsteigen
Vo Bahnhof Vohwinkel

Weitere Auskünfte erteilt Wanderwartin Monika Vogel: ☎ 0202 / 50 54 69

70 Jahre
Ursula Höller

75 Jahre
Annegret Schröder

80 Jahre
Brigitte Pohlmann
Dirk Fischer
Ilona Braun
Edith Löffler
Herbert Fleing
Wilfried Ditges

85 Jahre
Teresa Scholl

90 Jahre und älter
Gerda Jesse 92 Jahre
Sigrid Büttner 92 Jahre

Geburtstage

Isolde Bräunert
Annemarie Kunze
Harald Hülle
Doris Poscharnik

24 Jahre
17 Jahre
63 Jahre
29 Jahre

Einteilung der Wandertouren:

Leicht: 2 — 4 Stunden unter 10 km bis 200m Steigung

Mittel: 4 - 6 Stunden unter 15 km bis 400m Steigung

Schwer: über 6 Stunden über 15 km über 400m Steigung

Schaut mal in Eilmeldungen von Wanderführer auf unserer Homepage
www.sgv-wuppertal.de

ob Änderungen oder außer Plan- Touren gemeldet sind.
Wichtig: Kontrollieren Sie bitte immer noch einmal die Abfahrzeiten.Allen erkrankten Mitgliedern wünschen wir gute Besserung!
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Januar 2024
Mi 03.01.2024
G, O

Sa 06.01.2024
G

So 07.01.2024
G, O

Mi 10.01.2024
H

Runde ab Kemna - über Ehrenberg, Fastenbecke und
Brambecke - 12 km - RU
W-Oberbarmen Bf L616 nach Siegelberg 09:36 Uhr bis
Kemnabrücke an 09:48 Uhr
T 9:50 Uhr / Hst Kemnabrücke Petra Kuckelsberg

Zum Unterbacher See und Benrath - 17 km - RU
W-Hbf S8 nach MG 09:28 Uhr bis Erkrath S an 09:51 Uhr
T 09:51 Uhr / Erkrath S
leicht Evelin Willi

Vom Wilhelmstal/Radev. Runde um die Wuppertalsperre
mit Kaffeetrinken im Honsberger Hof, wenn gewünscht. -
11 km - RU, KA
W-Oberbarmen Bf L626 nach Radevormwald 11:16 Uhr bis
Dahlhausen Brücke an 11:45 Uhr
T 11:45 Uhr / Hst Dahlhausen Brücke
Schmaler und oft matschiger Weg an der Wupper,
Trittsicherheit erforderlich! Michael Brosewski

Spaziergang am Eckbusch: es geht zur Kohleiche und
Düsseler Höhe, zurück über den Eskesberg - 10 km - RU
W-Hbf L603 zum Eckbusch 10:32 Uhr an "Am Eckbusch"
11:01 Uhr
T 11:01 Uhr / Hst Am Eckbusch
↗ 150, ↘ 150 leichte Wanderung, geplant 3 Stunden ca. 3,5
km/h Georg Brutscheid

Diese Notfall Nr. solltet ihr ins Handy eingeben.
0800-6683663
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Notruf bei Unfällen im Gelände
ohne die Möglichkeit der
Ortsangaben:
Ruhe bewahren!
1.Notruf über Notruf App absetzen
oder die kostenlose Notfall-
Rufnummer 0800-6683663 mit
Standort-Ortung wählen.
2.Die Fragen der Rettungsleitstelle
beantworten.
3.Die Rettungsleitstelle beendet das
Gespräch!
4.Handy eingeschaltet lassen! (für
evtl. Rückfragen)

Notruf bei Unfällen im Gelände mit der
Möglichkeit der exakten Ortsangaben:
Ruhe bewahren!
a. GPS-Daten mittels Smart-Phone-App
ermitteln.
b. GPS-Daten an 112 übermitteln.
c. Siehe Punkt 2-4 oben.
Was tun, wenn ihr Provider-Netz nicht
vorhanden ist?
Ruhe bewahren!
a. Notruf 112 wählen (das Handy wählt
sich dann in das stärkste verfügbare
Netz und wird mit höchster Priorität
behandelt!) b. Siehe Punkt 2-4 oben.

Sa 13.01.2024
H, O

So 14.01.2024
H, +

Mi 17.01.2024
H, O

Rundwanderung am Eckbusch: über Kohleiche zur
Düsseler Höhe, zurück über Eskesberg, gleiche Strecke
wie am Mittwoch, nur schneller - 10 km - RU
W-Hbf L603 nach Eckbusch 9.59 Uhr bis "Am Eckbusch" an
10.25 Uhr
T 10:25 Uhr / Hst Am Eckbusch
leicht, ↗ 150, ↘ 150 geplante Dauer 2 Stunden, 5 km/h

Georg Brutscheid

Von Millrath zur Sandheide und Hildener Heide bis
Waldschenke - 9 km - RU
W-Hbf S8 nach Mönchengaldbach 10:28 Uhr bis Millrath S an
10:46 Uhr
T 10:28 Uhr / 1. Wagen im Zug
Wdf. steigt zu, leichte Wanderung, event. mit Schlusseinkehr

M. Budschun

Winterwanderung - Schwebebahn Vohwinkel, Schloß
Lüntenbeck und zurück - 8km - RU
ohne
T 14:00 Uhr / SchwB Vohwinkel Jürgen Müller



So 21.01.2024
G, O

Mi 24.01.2024
H

Mi 24.01.2024
G, +

Sa 27.01.2024
H, O

Handwerkerweg mit Bergbau und Kotten - 17 km - RU,
SCHL
W-Hbf S8 nach Hagen 10:03 Uhr bis Gevelsberg an 10:29 Uhr
U L551 nach EN-Voerde 10:38 Uhr bis Voerde an 11:05 Uhr
oder PKW bis P Aldi, Voerde, Hagener Str.2
T 11:05 Uhr / Hst Voerde (nicht Mitte!)
schwer Jürgen Sonneborn

Vom Saurenhaus nach Alt-Wülfrath - 7 km - RU
W-Hbf, L601 nach Wieden Schleife 10:44 Uhr bis Saurenhaus
an 11:04 Uhr
T 11:04 Uhr / Hst Saurenhaus
leicht, Schlusseinkehr wenn möglich Helmut Pfannkuchen

Von Kohlfurth über Unterburg zur Mebusmühle - 17 km -
RU
W-Hbf CE64 nach Solingen 09:23 Uhr bis Kohlfurth an 09:54
Uhr
T 09:54 Uhr / Kohlfurth
mittel Evelin Willi

Parkleuchten im Grugapark Essen 2024 wieder mit dem
„illuminierten“ Wanderführer im bunten Lichtermeer - 5 km
- RU
W-Hbf S9 nach Haltern am See 15:53 Uhr bis Essen Hbf. an
16:40 Uhr U U11 nach Essen Messe W.-Süd 16:40 Uhr bis
Messe Ost/Gruga an 17:05 Uhr
T 17:05 Uhr / Messe Ost/Gruga, Essen
Die Eintrittspreise für 2024 waren bei Drucklegung im Oktober
2023 noch nicht bekannt!

Jörg Häcker

Sportrundwanderung zwischen Hohenlimburg und Dahl - 21
km - RU
ÖPNV bis Hagen Limburg, dann 800m Fußweg oder PKW zum
WP Schloss Hohenlimburg
T 10:00 Uhr / WP Schloss Hohenlimburg
schwer+schnell, 760Hm, Anmeldung erforderlich
Tel.0157-71562038 Jürgen Sonneborn

In den Aaper Wald - 12 km - RU
W-Hbf RE13 nach Venlo 10:25 Uhr bis D-Hbf an 10:46 Uhr U S6
nach Essen 11:00 Uhr bis Rath S an 11:11 Uhr
T 10:20 Uhr / W-Hbf
Wdf. steigt zu, event. mit SCHL - mitte M. Budschun

Von Grünental über Olper Höhe nach RS- Lüttringhausen - 7
km - RU, SCHL
W-Oberbarmen Bf S7 nach Solingen Hbf 10:42 Uhr bis RS-
Lennep Bf, U L669 11:03 Uhr nach W-Beyenburg Mitte bis
Grünental an 11:16 Uhr
T 11:16 Uhr / Hst Grünental
leichte Wanderung, wenn gewünscht ist eine Schlusseinkehr in
einem Cafe in RS- Lüttringhausen möglich.

Michael Brosewski

So 28.01.2024
G, O, PKW

So 28.01.2024
G

Mi 31.01.2024
H
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Do 01.02.2024H

Mi 03.02.2024
G

So 04.02.2024
G, O

Erste Hilfe-Ausbildung für Wanderführer (5 Stunden mit
1.Hilfe in Notlagen, Alternativen zur gängigen
Wundversorgung, was tun bei Materialknappheit) - MIT
10:00 Uhr / Arbeiter-Samariter-Bund, Zur Werther Brücke
T10-12, Wuppertal Juergen Sonneborn

Von Cronenfeld zum Zoo - 15 km - RU
W-Hbf L625 nach Sudberg 09:47 Uhr bis Cronenfeld an 10:14
Uhr
T10:14 Uhr / Hst Cronenfeld
Mittel Evelin Willi

Runde durch Hildener und Ohligser Heide - 19,3km - RU,
SCHL
W-Hbf RB48 nach Köln 09:20 Uhr bis Haan Bf an 09:33 Uhr
U L786 nach Erkrath 10:07 Uhr bis Kellertor an 10:14 Uhr
oder PKW nach Haan, P Kellertor
T10:15 Uhr / P Haan, Kellertor WF ist am Treffpunkt
Schwer Jürgen Sonneborn

Februar 2024

Wanderführer-Sitzung
individuell
T 17:00 Uhr / Restaurant Atelier, Hofaue 51, Wuppertal

Wanderwart

Von der Ronsdorfer Talsperre zum Clemenshammer, das
Gelbetal aufwärts, über Holdhausen nach Ronsdorf - 16
km - RU
W-Alter Markt L640 nach Echoer Straße 09:22 Uhr bis
Ronsdorfer Talsperre an 09:57 Uhr
T 10:00 Uhr / Hst Ronsdorfer Talsperre
mittel, mit Steigungen, Einkehr, wenn möglich

Heinz Lößner

Do 18.01.2024
H

Sa 20.01.2024
G, O
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Mi 07.02.2024
G

Sa 10.02.2024
G, +

Mi 14.02.2024
G

Sa 17.02.2024
G

So 18.02.2024
G, O, +

Mi 21.02.2024
H

Gemeinschaftswanderung mit SGV Velbert: Vom
Nordpark zum Grünkohlessen zur Hardt - 8 km - RU,
SCHL
W-Alter Markt L624 nach Sternenberg 11:31 Uhr bis
Germanenstraße an 11:40 Uhr U L646 nach Markland 11:42
Uhr bis Einerngraben an 11:45 Uhr
T 11:30 Uhr / am Bus
Anmeldung erforderlich bis zum 01.02.2024 18 Uhr unter
Tel. 0202 - 74785127
Mittel M. Budschun

Untenrohleder über Herzkamp zum Uhlenbruch - 18 km
- RU
W-Hbf L623 nach Sonnenblume 09:28 Uhr bis
Untenrohleder an 09:55 Uhr
T 09:55 Uhr / Hst Untenrohleder WF am Treffpunkt

Evelin Willi

Vom Tölleturm durch den Schapenacker Busch nach
Ronsdorf - 11 km - RU
W-Alter Markt L640 nach Echoer Str. 10:30 Uhr bis
Toelleturm an 10:44 Uhr
T 10:45 Uhr / Hst Toelleturm
Einkehr wenn möglich, WF ist im Bus
Leicht Heinz Lößner

Von der L 527 zur L 414 - 14 km - RU
W-Oberbarmen Bf L626 nach Radevormwald 09:16 Uhr bis
Kemnabrücke an 09:28 Uhr
T 09:30 Uhr / Hst Kemnabrücke

Norbert Bruse

Runde von Unterburg neben der Wupper - 11 km - RU,
SCHL
Vohwinkel SchwB L683 nach SG Burger Bahnhof 11:36 Uhr
bis Burg Brücke an 12:17 Uhr
T 12:20 Uhr / Burg Brücke, WF ist am Treffpunkt
200 HM , Stöcke mitnehmen , Abfahrtszeit Vohwinkel
kontrollieren Jürgen Müller

Durch die Landschaft im oberen Gelpegebiet bis
Toelleturm - 7 km - RU
W-Hbf L615 nach RS Pirnaplatz 10:50 Uhr bis Görresweg
an 11:12 Uhr
T 11:12 Uhr / Hst "Görresweg"
Schlusseinkehr wenn möglich
Leicht bis Mittel Helmut Pfannkuchen
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Zwei- Täler Tour in Radevormwald, Wiebachtal und Siepener
Bachtal - 10 km - RU, SCHL
W-Oberbarmen Bf L626 nach Radevormwald 10:16 Uhr bis
Radevormwald Busbf. an 11.00 Uhr
T 11:00 Uhr, Busbahnhof Radevormwald mit PKW:
Parkmöglichkeiten im Umkreis des Busbahnhofs, Schlusseinkehr
möglich in Radevormald, Cafe oder Restaurant nahe Busbahnhofs

Michael Brosewski

Von der Krahenhöhe, durch's Bertramsmühlenbachtal über
Strohn, nach Unterburg - 10 km - RU
Vohwinkel SchwB L683 nach SG Burger Bahnhof 10:36 Uhr bis
Krahenhöhe an 11:09 Uhr
T 10:30 Uhr / Vohwinkel SchwB (Rubensstr.)
Wdf. steigt zu - event. mit Schlusseinkehr
Mittel M. Budschun

Sportrundwanderung um den Baldeneysee - 25 km - RU
ÖPNV bis E-Kupferdreh oder PKW nach E-Kupferdreh, Prinz
Friedrich-Platz
T 10:00 Uhr / Prinz Friedrich-Platz
630Hm, Anmeldung erforderlich Tel.0157-71562038
Schwer+Schnell Jürgen Sonneborn

Durch die Ruhrauen nach Alt-Kettwig - 8 km - RU
W-Hbf SB66 nach Velbert 10:09 Uhr bis ZOB Velbert an 10:38 Uhr
U SB19 nach Essen 10:42 Uhr bis Werdener Markt an 10:58 Uhr
T 10:58 Uhr / Werdener Markt Schlusseinkehr wenn möglich
Leicht Helmut Pfannkuchen

Sa 24.02.2024
G, O, PKW

So 25.02.2024
H

So 25.02.2024
G, O, PKW

Mi 28.02.2024
H
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Sa 02.03.2024
G

So 03.03.2024
H

Mi 06.03.2024
G

Mi 09.03.2024
G

So 10.03.2024
G, +

Mi 13.03.2024
G

Sa 16.03.2024
G, O

Duisburg-Schlenk bis Lintorf - 15 km - RU
W-Hbf RE4 nach Aachen 08:58 Uhr bis D-Hbf an 09:18 Uhr
U S1 nach Dortmund 09:37 Uhr bis Schlenk Bf an 10:03 Uhr
T 10:03 Uhr / Hst DU-Schlenk
Leicht Evelin Willi

Die Spur der Kohle der Stadt Sprockhövel: Alte-Hase-
Weg Nord - 10 km - RU, SCHL
W-Barmen Bf. Bus 332 nach Hattingen Mitte 10:31 Uhr bis
Niedersprockhövel Kirche, Sprockhövel an 11:11 Uhr
T 11:11 Uhr / Niedersprockhövel Kirche
Leicht Jörg Häcker

Von Lüttringhausen bis Lennep - 14 km - RU
W-Hbf S7 nach SG 09:33 Uhr bis Lüttringhausen Bf an
09:53 Uhr
T 09:53 Uhr / RS-Lüttringhausen
Mittel Evelin Willi

Von Langerfeld über den Ehrenberg nach Beyenburg. -
12 km - RU
W-Oberbarmen Bf L608 nach Dieselstraße 09:58 Uhr bis
Langerfeld Markt an 10:05 Uhr
T 10:10 Uhr / Langerfeld Markt
Einkehr wenn möglich
Mittel Heinz Lößner

Durch's Hühnerbachtal bis Kellertor und event.weiter
- 10 km - RU
Vo SchwB L784 nach D-Josef-Kürten-Platz 10.47 Uhr bis
Nordstraße, Haan an 11:00 Uhr am Bus
event. mit Schlusseinkehr
Leicht M. Budschun

Von Vohwinkel Schwebebahn zum Cafe " Satzball" (
Küllenhahn ) - 10 km - RU, SCHL ohne
T 12:00 Uhr /Vohwinkel SchwB
nur rd. 10 km aber 400 HM Jürgen Müller

NSG Deilbachtal - Runde ab Herzkamp 16 km 340 H -
16 km - RU
W-Barmen L332 nach Hattingen Mitte 09:17 Uhr bis
Sprockhövel Alte Post an 09:45 Uhr
T 9:50 Uhr / Hst Alte Post
Abfahrzeiten für März sind in VRR Fahrplanauskunft noch
nicht verfügbar evtl. Korrektur über Eilmeldung

Petra Kuckelsberg

März 2024
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Mi 20.03.2024
G

Sa 23.03.2024
G

Sa 23.03.2024
G, O

So 24.03.2024
G, O

So 24.03.2024
G, O, PKW

Gemeinschaftswanderung mit dem SGV Velbert: Auf
dem schönsten Wanderweg Deutschlands von Velbert
nach Kettwig - 15 km - RU, SCHL
W-Hbf SB66 nach Velbert 10:09 Uhr bis ZOB Velbert an
10:38 Uhr
T 10:38 Uhr / ZOB Velbert Ute Penc

Eine Wanderung in den Frühling: Von Rhöndorf nach
Oberdollendorf - 15 km - RU, SCHL
W-Hbf RE7 nach Krefeld 08:04 Uhr bis Köln Messe/Deutz
Bf an 08:34 Uhr U RE8 nach Koblenz 09:07 Uhr bis
Rhöndorf Bf an 09:47 Uhr
T 08:04 Uhr / W-Hbf
Treff im Zug
Schwer Heinz Lößner

Weiträumig um den Heinenberg herum - 14 km - RU
W-Hbf S9 nach Recklinghausen 09:23 Uhr bis Nierenhof Bf
an 09:52 Uhr
T 10:00 Uhr / Velbert-Nierenhof
Mittelschwere Wanderung! Anreise mit dem PKW möglich,
Einige Parkplätze am Haltepunkt Velbert-Nierenhof
vorhanden! Norbert Bruse

Spaziergang von Grenze Jagdhaus nach Varresbeck,
zurück über den Nützenberg - 17 km - RU, SCHL
W-Hbf L649 nach Grenze Jagdhaus 10:22 Uhr bis Grenze
Jagdhaus an 10:41 Uhr
T 10:41 Uhr / Hst Grenze Jagdhaus
↗ 480, ↘ 480, geplante Dauer: 4 1/2 Stunden; 3,5 km/h
Mittel Georg Brutscheid

Sportrundwanderung bei Breckerfeld - 24 km - RU
ÖPNV bis Breckerfeld Busbahnhof oder PKW zum WP
Breckerfeld, Pastor-Hellweg-Str. 4
T 10:00 Uhr / WP Breckerfeld, Pastor-Hellweg-Straße 4
560Hm, Anmeldung erforderlich Tel.0157-71562038
schwer+schnell Jürgen Sonneborn
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• Pflege – Beratung – Betreuung

• Examiniertes Personal

• Seit über 45 Jahren

Heckinghauser Str. 188 Telefon 0202 . 62 10 51

Zuverlässig und erfahren seit 1978

Wir sind als erster ambulanter Pflegedienst in Wuppertal bereits seit 45 Jahren
für unsere kranken und alten Patienten im Einsatz. 1978 gründeten Thekla und
Jürgen Limbach ihren Pflegedienst – und das geschah damals aus der
Überzeugung heraus. Dies wurde ein Erfolgsrezept, das bis heute bestens
funktioniert. Im Januar 2015 übernahm Victoria Schimpf die Pflegedienstleitung,
im Mai 2022 auch die Geschäftsführung des Unternehmens. Mit Leidenschaft
und Herzblut wird der Fachpflegedienst, der mit knapp 30 Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern an der Heckinghauserstraße 188 zu Hause ist, nun von ihr
weitergeführt. Der Erfolg des Unternehmens zahlt sich durch die Motivation und
Zufriedenheit der Mitarbeiter aus. „Ein sehr gutes Team, Zusammenhalt und auch
Spaß an der Arbeit sind uns sehr wichtig. Genau dies spüren auch unsere
Patientinnen und Patienten und können sich bei uns wohlfühlen“, sagt Victoria
Schimpf. Unsere Gesellschaft verändert sich ständig: die zunehmende Zahl
älterer, pflegebedürftiger Menschen und knappe finanzielle Ressourcen sind
Rahmenbedingungen unserer Arbeit. Dem stehen hohe Anforderungen an die
Qualität unserer Arbeit geg enüber. Die Pflegebedürftigen und ihre Familien und
die Kostenträger fordern von den ambulanten Pflegediensten Pflegeleistungen
auf höchstem Niveau. Wir stellen uns diesen Herausforderungen und nutzen
dafür das sich ständig erweiternde Wissen aus Medizin und Pflege. Dabei
arbeiten wir mit allen Berufsgruppen und Einrichtungen im Gesundheitswesen
eng zusammen. Viele Informationen rund um den Versorgung sind unter
www.pflegelimbach.de

Teamgeist, Zusammenhalt und Kompetenz
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Mi 27.03.2024
G, O

Sa 30.03.2024
G

So 31.03.2024
G, +

Rundwanderweg von Grenze Jagdhaus nach
Varresbeck, zurück über den Nützenberg - 17 km - RU,
SCHL
W-Hbf L649 09:59 Uhr nach Grenze Jagdhaus bis Grenze
Jagdhaus an 10:25 Uhr
T 10:25 Uhr / Hst Grenze Jagdhaus
↗ 480, ↘ 480, geplante Dauer: 3,5 Stunden, 5 km/h
Mittel Georg Brutscheid

Vom Haus Bommerholzer Str. nach Wetter. - 18 km - RU
W-Oberbarmen Bf L602 nach Haßlinghausen Busbahnhof
bis Busbahnhof an 09:03 Uhr U L379 nach Bochum
Ruhrpark 09:05 Uhr bis Bommerholzer Str. an 09:25 Uhr
T 09:03 Uhr / Treff im Bus
Einkehr, wenn möglich
Schwer Heinz Lößner

Von Neviges nach Aprath - 11 km - RU
W-Hbf. S9 nach Recklinghausen 10:23 Uhr bis Neviges
Markt/Bahnhof an 10:44 Uhr
T im Zug WF steigt zu
Mittel M. Budschun
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Am 23. November 2023 erfolgte der symbolische erste Spatenstich für die
Bodenrecyclinganlage (BRA) am Westring in Vohwinkel. Ein klares Zeichen, dass
das Gemeinschaftsprojekt von AWG und WSW endlich Realität werden kann. In
der Anlage wird der Bodenaushub, der auf WSW-Baustellen im Kanal-und
Versorgungsbereich anfällt, wiederaufbereitet. Somit fallen umweltbelastende
Entsorgungsfahrten zu zwischen 60 und 90 Kilometern entfernt liegenden
Deponien weg. Das hat eine jährliche Minderung der CO₂-Emissionen von gut 75
Prozent zur Folge. Durch die Wiederverwendung des Bodenaushubs wird
außerdem weniger Primärmaterial aus Steinbrüchen benötigt. Klaus Jürgen
Reese, AWG-Aufsichtsratsvorsitzender: „Mit der Bodenrecyclinganlage wird die
AWG den Anforderungen der heutigen Zeit gerecht. Und abgesehen vom hohen
Nachhaltigkeitswert der Anlage werden wir dort auch neue Arbeitsplätze
schaffen.“ Dass das Projekt durchweg positiv besetzt ist, zeigt die Resonanz auf
die gemeinsame Einladung der AWG-Geschäftsführung und des WSW-Vorstands
zum Spatenstich: Neben dem AWG-Aufsichtsratsvorsitzenden Klaus Jürgen

Westring: Spatenstich für Bodenrecyclinganlage
AWG und WSW sparen in Vohwinkel CO₂-Emissionen und schonen Ressourcen.

Reese, dem WSW-Aufsichtsratsvorsitzenden Dietmar Bell nahmen auch
Wuppertals Oberbürgermeister Uwe Schneidewind, Vertreter des Wuppertaler
Umweltamts sowie der Vohwinkeler Bezirksbürgermeister Georg Brodmann und
die Bezirksbürgermeisterin aus dem benachbarten Solingen Gräfrath, Dr. Ruth
Anna Fischer-Bieniek, am symbolischen Akt teil. Markus Hilkenbach, WSW-
Vorstandsvorsitzender: „Die Bodenrecyclinganlage ist ein Projekt, in dem WSW
und AWG erneut zeigen, wie gut sie bei den Themen Kreislaufwirtschaft,
Nachhaltigkeit und Ressourcenschonung zusammenarbeiten.“ Auf dem
Grundstück am Westring, das die AWG von den WSW gepachtet hat, sind
abgesehen vom symbolischen Akt auch schon einige ganz reale vorbereitende
Tiefbauarbeiten erfolgt. AWG-Prokurist und BRA-Geschäftsführer Frank Schlenz:
„Ich freue mich sehr, dass wir die Anlage endlich bauen können. Durch die
Wiederverwendung des recycelten Aushubs können wir jährlich den Ausstoß von
circa 5.500 Tonnen CO₂ vermeiden.“ Er hofft, dass die BRA bereits Anfang 2025
in Betrieb gehen kann. Das Investitionsvolumen der AWG beläuft sich auf mehr
als 12 Millionen Euro. Im Anschluss an die Bebauung wird die AWG in
Abstimmung mit der Unteren Naturschutzbehörde der Stadt Wuppertal Pflanz-
und Begrünungsmaßnahmen am äußeren Rand des Betriebsgeländes am
Westring vornehmen.

Fakten: In Wuppertal werden pro Jahr auf etwa 700 WSW-Baustellen insgesamt
gut 86.000 m³ Bodenaushub aus- und wieder eingegraben. WSW und AWG
gehen davon aus, dass circa 80 Prozent des Gesamtbodenaushubs verwertbar
und somit im Straßenbau wieder einsetzbar sind. Durch die
Bodenrecyclinganlage am Westring wird die Zahl der Deponie-Fahrten samt
CO₂-Emissionen, Treibstoff- und Deponiekosten deutlich verringert. Mit Blick auf
das benachbarte Solingen hat die AWG die Pläne für die BRA modifiziert, unter
anderem eine dritte Lärmschutzwand und geänderte Betriebszeiten des mobilen
Zerkleinerers eingeplant. Außerdem werden die Lagerstätten überdacht, unter
anderem, um je nach Witterung Staubentwicklung zu vermeiden

Spatenstich für die Wuppertaler Bodenrecyclinganlage am Westring 360: (von links) Gerhard Daun
(WSW Leiter Planung und Bau), Dietmar Bell (WSW-Aufsichtsratsvorsitzender), Markus Schlomski
(WSW-Arbeitsdirektor), Peter Storch (WSW-Vorstandsmitglied), Markus Hilkenbach (WSW-
Vorstandsvorsitzender), Sascha Grabowski (AWG-Geschäftsführer), Frank Schlenz (BRA-
Geschäftsführer, AWG-Prokurist), Conrad Tschersich (Technischer Geschäftsführer der AWG), Uwe
Schneidewind (Oberbürgermeister), Klaus Jürgen Reese (AWG-Aufsichtsratsvorsitzender) Georg
Brodmann (Bezirksbürgermeister Vohwinkel), Dr. Ruth Anna Fischer-Bieniek (Bezirksbürgermeisterin
Solingen Gräfrath) und Volker Linden (WSW Netzmanagement und -service).

Animation /
Visualisierung:
So soll die
Bodenrecyclinganlage
bei Fertigstellung
aussehen.
Grafik/Animation:
Karakoc/AWG
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wir freuen uns darüber, dass Sie
beabsichtigen, Mitglied unseres
Vereins zu werden. Aus Erfahrung
wissen wir, dass jeder, der neu zu uns
kommt, erst herausfinden muss, wie
seine Kondition ist und welche der
angebotenen Fuß- oder
Radwanderungen seinen Wünschen
und Erwartungen entspricht. Deshalb
erproben Sie bitte zunächst einmal,
welche Wanderungen – Halbtags-
oder Ganztagswanderungen in
gemäßigten oder sportlichem Tempo
– für Sie infrage kommen.
Wenn Sie sich dann dazu
entschließen, Mitglied zu werden,
füllen Sie bitte den Aufnahmeschein
aus und senden ihn an:

Klaus Staedtler
Hatzfelder Str. 293
42281 Wuppertal

Nach Einzug des Beitrags plus
Aufnahmegebühr erhalten Sie dann
alle weiteren Unterlagen wie
Mitgliedskarte, Abzeichen und
Satzung. Das Wanderheft der
Abteilung sowie das Magazin des
Hauptvereins „Kreuz & Quer“ werden
Ihnen dann vierteljährlich kostenlos
zugesandt.
Alle Personen, die ab dem 01.Juli
dem Verein beitreten, zahlen im
Eintrittsjahr nur den halben Jahres-
Beitrag.
Zahlung bei Neueintritt ist nur noch
über Lastschrifteinzug möglich!
Änderungen der Anschrift,
Bankverbindung, in Todesfällen und
eventuelle Ein- und
Austrittserklärungen (diese bis zum
30.09. des jeweiligen Jahres) bitte
direkt an die Adresse des
Kassenwarts melden.

Sehr geehrter Gast,

Mitgliederbeitrag ab 01.04.2015

Vollmitglieder 37,50 EUR
Ehegatten/Lebensgefährten 15,25 EUR
Familien mit Kindern bis zum vollendeten 14. Lebensjahr 54,00 EUR
Jugendliche vom 15. bis zum vollendeten 18.Lebensjahr 8,00 EUR
Aufnahmegebühr (einmalig), auch mit Kindern 4,00 EUR
Eine Ersatz-Mitgliedskarte (bei Verlust) kann direkt im
Hauptverein in Arnsberg bestellt werden. Versandkosten
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Vor einigen Wochen richtete die Gesamtschule Langerfeld die Anfrage an uns,
ob wir vom SGV im Rahmen einer Projektwoche der Schule eine 10 km lange
Wanderung mit der Jahrgangsstufe 11 im Umfeld von Wuppertal anbieten
würden. Ich habe mich dafür gemeldet, Kontakt mit der zuständigen Lehrerin
aufgenommen und den Eulenkopfweg vorgeschlagen. Am letzten Schultag vor
den Herbstferien fand die Wanderung statt. Der Treff- und Startpunkt war der
Wanderparkplatz an der Straße Am Eckbusch und am Freitag, dem 29.09.
ging es los.Als zweiter Wanderführer hat mich Petra Kuckelsberg unterstützt. Das
war auch gut so, denn einige der Schüler hatten sich verspätet. So konnte ich
mit einem Großteil der knapp 100 Schüler und der Lehrerin zur verabredeten Zeit
gegen 9.00 Uhr starten. Petra Kuckelsberg und eine weitere Lehrkraft wartete auf
die Nachzügler und folgten zügig nach. Für uns beide war es eine neue
Erfahrung, mit so einer großen Anzahl von Teenagern im Alter von ca. 16 Jahren
eine Wanderung von 10 km zu unternehmen. Für viele der Jugendlichen war es
die erste längere Wanderung überhaupt. Wir wurden sehr positiv überrascht. Alle
waren, mit kleinen Abstrichen, motiviert dabei. Für sie war die Gegend auf dem
Katernberg im Norden Wuppertals unbekannt. Der Weg führte über die Felder
vorbei an Schürmanns Hof und die tolle Aussicht und der weite Blick über die
Felder gefiel. Manche suchten das Gespräch, erzählten von sich und ihrer
Schule. Die Wandergeschwindigkeit war bei so einer großen Teilnehmerzahl
natürlich sehr unterschiedlich, einige sehr flott, andere weniger. Weiter ging es
am Gut Steinberg vorbei. Am historischen Kalktrichterofen mit seiner
Skateranlage gab es eine größere Pause. Über den Eskesberg führte der Weg
zurück zum Eckbusch. Es gab zum Schluss viele positive Rückmeldungen von
den Schülern und einige haben sich ausdrücklich für die schöne Tour bedankt.
Für uns ein Anstoß zu sagen: Gerne wieder.

Georg Brutscheid

An der Skateranlage gab es eine größere Pause
Foto: Langerfelder Gesamtschule

Wanderung mit der Gesamtschule Langerfeld
mit Georg Brutscheid und Petra Kuckelberg ZAUBERHAFTE

BARMER
ANLAGEN
2023-2

BARMER

VERSCHÖNERUNGSVERE IN

SE I T 1864

AKTUELLES ONL INE :

WWW.BARMER-ANLAGEN.DE

Das Magazin des Barmer
Verschönerungsvereins erscheint zwei
mal Jährlich mit vielen interessanten
Themen rund um die
Barmer Anlagen.
Der Toelleturm
oberhalb der Barmer
Anlagen ist immer ein
Ausflug wert.

Ab Ostern ist der
Toelleturm – samstags
sowie sonn- und
feiertags – wieder für
Besucher geöffnet.
www.barmer-
anlagen.de

Kennen Sie schon die
Zauberhaften Barmer
Anlagen?

Foto: Peter Vogel
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Brosewski, Michael 0151 57835134 mibros@web.de

Bruse, Norbert 0177 2379316 nobby103@gmail.com

Brutscheid, Georg 0163 1560474 gbrutscheid@web.de

Budschun, Manfred 0160 2359481 m.budschun@t-online.de

Häcker, Jörg 0157 53070713 joerghaecker@outlook.de

Hochschild, Heide 0178 3232734 hd.wandern@t-online.de

Jung, Peter 0173 9306520 peter.jung@jung-henkelmann.de

Kissing, Martin 0157 77300035 makiwupp@outlook.de

Krawczyk, Angelika 0157 56232500 ang.krawczyk@gmail.com

Kuckelsberg, Petra 0152 05301636 petra.kuckelsberg@gmx.de

Lößner, Heinz 0175 1763271 loessnerwupp@online.de

Messar, Inge 0152 34042241 inge@messar.de

Müller, Jürgen 0176 84914678 j-m+-@online.de

Pfannkuchen, Helmut 0151 21070971 helmwtal@outlook.de

Sonneborn , Jürgen 0157 71562038 juson55@gmail.com

Vaupel, Peter 0172 2760090 peter.vaupel@online.de

Vogel, Monika 0177 7849597 pm.vogel@wtal24.de

Willi, Evelin 0170 5879028 evelin.willi@t-online.de

Telefonliste Wanderführer Nordic Walking

Auskünfte: Angelika Krawczyk (SVG) Telefon 0202 / 74 51 01
Handy 0157 / 56 232 500

Treffpunkt: Bushaltestelle Hindenburgstraße / Nähe Zoo um 13.45 Uhr

Januar
02.01.24 16.01.24

Februar
06.02.24 20.02.24

März
05.03.24. 09.03.24

Anfahrt / individuell:
ehemalige Buslinie 639 fährt nicht
mehr.
Statt dessen WSW-Taxi bestellen.

Tel. Nr. 0202/569-5230

Was ist eigentlich Nordic Walking?

Nordic Walking gehört auch zu den Ausdauersportarten. Hierbei unterstützen uns
zwei spezielle Wanderstöcke, die bei jeder Armbewegung neben dem Körper mit
schwingen und den Rhythmus der Schritte beim schnellen Gehen. So wird das
Training besonders effektiv. Ursprünglich diente Nordic Walking als
Sommertraining der finnischen Skilangläufer. Inzwischen ist das „Gehen am
Stöckchen“ in der Gesellschaft zu einer beliebten Sportart geworden. Etwa zwei
Millionen Deutsche üben diesen Sport aus, davon etwa die Hälfte mehrmals pro
Woche. Regelmäßiges Walken hält nicht nur jung sondern kann auch helfen,
Stress abzubauen und depressiven Verstimmungen entgegenwirken.

Quelle:
von Vĳay.shivu - Eigenes Werk, CC BY-SA 4.0,
https://commons.wikimedia.org/w/
index.php?curid=82830383
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Impressum

Fotos und Wanderberichte schickt bitte an die
Mailadresse von Peter Reimann und Jürgen
Müller: it@sgv-wuppertal.de
Wir bedanken uns bei allen, die uns bei unserer
Vereinsarbeit unterstützen.

1. Vorsitzender und Pressereferent
Peter Jung, Telefon 0202 / 4086020
E-Mail: vorstand@sgv-wuppertal.de
E-Mail: 1.vorsitz@sgv-wuppertal.de
_______________________________
2. Vorsitzender
Dr. h.c. Peter H. Vaupel
Telefon 0202 / 4086020
E-Mail: vorstand@sgv-wuppertal.de
E-Mail: 2.vorsitz@sgv-wuppertal.de
_______________________________
SGV-Geschäftsstelle
Peter Jung
P. Hermann Jung GmbH & Co.KG
Küllenhahner Straße 161
42349 Wuppertal
Telefon 0202 / 4086020,
E-Mail:
geschaeftsstelle@sgv-wuppertal.de
_______________________________
Kassenwart und
Mitgliederverwaltung
Klaus Staedtler
Telefon 0202 / 527861
E-Mail: kassenwart@sgv-wuppertal.de
_______________________________
Schriftwart
Dr. Harald Lindemann
Telefon 0202 / 401253
E-Mail:
schriftfuehrung@sgv-wuppertal.de
_______________________________

Naturschutzwart
Dirk Mücher
E-Mail: naturschutz@sgv-wuppertal.de
_______________________________

Wanderwart
Jürgen Sonneborn
Telefon 0202 / 27279755
E-Mail: wanderwart@sgv-wuppertal.de
_______________________________
Radwanderwart
Martin Kissing,
Telefon 0202 / 4670042,
E-Mail:
radwanderwart@sgv-wuppertal.de
_______________________________
Wegewart
Jörg Mortsiefer
E-Mail wegewart@sgv-wuppertal.de
_______________________________
Medienwart
Jürgen Sonneborn
E-Mail it@sgv-wuppertal.de
www.sgv-wuppertal.de
____________________________
Beitragskonto
Stadtsparkasse Wuppertal
IBAN: DE98 3305 0000 0000 8617 16
BIC: WUPSDE33XXX
_______________________________
Gesamtherstellung
Bergische Blätter Verlags-Ges. mbH
Schützenstr. 45, 42281 Wuppertal
Geschäftsführer: Uwe E. Schoebler
Web: www.bergische-blaetter.de
_______________________________
Heft-Versand
Harald Lindemann
Telefon 0202 / 401253

Wenn man das Wort „Wandern“ hört, verbindet man das im ersten
Augenblick vielleicht nicht unbedingt mit Wuppertal. Aber weit gefehlt!
Denn in und um Wuppertal herum gibt es ca. 600 km Wanderwege, die
der Sauerländische Gebirgsverein (SGV) ausgewiesen hat. Und es gibt so
viel zu entdecken: Wälder, Felder, Flüsse, Dörfer…. Da ist für jeden etwas
dabei.

Bekannt ist sicherlich der Wuppertaler Rundweg, der auf rund 106
Kilometer über Hahnenfuhrt, Langenfeld zum Sudberg und wieder
zurückführt. Besonderes Highlight ist dabei das schöne Gelpetal.

Gemeinsam mit Freunden oder Familie die Natur entdecken, frische Luft
schnappen und unvergessliche Momente erleben – all das kann man
beim Wandern. Damit man sich ganz in Ruhe auf die schönen Touren
konzentrieren kann, bringen die WSW alle Wanderlustigen ganz
entspannt zum Startpunkt und wieder zurück. Das 24-Stunden Ticket gilt
für bis zu 5 Personen und lässt einen 24-Stunden lang flexibel unterwegs
sein. Da reist man stressfrei von einer Wanderroute zur Nächsten, ohne
sich um die Anreise sorgen zu müssen. Entspannt zurücklehnen und sich
von Bus und Schwebebahn an das nächste Ziel bringen lassen. Kein
Stau, keine Parkplatzsuche – nur pure Vorfreude auf das
Wanderabenteuer. Weitere Tipps, um Wuppertal und Umgebung zu
entdecken gibt es unter:

wsw-online.de/freizeit-tipps

Lust auf Wandern?
Mit den WSW die schönsten
Wanderrouten entdecken!




